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(298—2) Nr. «265.
Nachstehende Kundmachung dcs h. k. k.

GtaatSministcriums wild zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht

Vom k. k. Lalid<ö-Pläsidium i!aidach am
4. August !6tt4

E d i k t .
Ein Battaszekcr Stiftplatz deutschcr Kation in

der t. k. thcresianischcn Akademie in Wien.
M l t dem Beginne dcs künftigen Schul»

jahreö ist in dcr k. k. thlresianischcn ?lkad<mie
in Wien ein Batta5zct> Stiftplah d.'lttscher
Nation zu verleihen, wozu adelige Jünglinge,
welche da5 O. Lebensjahr bereits erreicht und
das l4 noch nicht überschritten haben, berufen
sind.

Die Gesuche sind mit der Nachweisung über
den Adel, mit dem Taufscheine, Impfungs- und
Gesundheitszeugnisse, dann mit den Schulzeug-
nissen aus den lehten zwei Semestern zu be-
legen. Sie haben den Namen, Charakter und
Wohnort der Eltern deS Kandidaten, ob sie
noch leben, die Verdienste des Vaters oder der
Familie überhaupt, das Einkommen und die
VermögcnSverhältnissc der Eltern und des Kan-
didaten, dle Zahl dcr versorgten und unver-
sorgten Geschwister des letzteren, sowie die all-
fälligen Genüsse des Kandidaten oder seiner
Geschwister aus öffentlichen Kassen oder St i f-
tungen mit den einschlägigen schriftlichen Vele»
gen zu enthalten. Auch ist die Erklärung ab'
zugeben, daß und von wen, für den Kandidaten
die jahrlichen Nebenauslagen m dem aus der
Atifcullgödotation ">cht bedeckten Restbeträge
von beiläufig «60 bis l7l> fl. werden destrilten
Werden.

Die Gesuche sind an daö k. k. Staats-
Ministerium in Wien zu stylisiren und längstens

biS 25. A u g u s t l8«4
bei jener politischen Landeöstclle einzubringen,
in deren Verwaltungögebicte d?r Bewerber feinen
Wohnsitz hat.

Personen, welche unter Militärgerichtsbar-
keit stehen, h,lbcn bej ihrem vorgesetzten M i l i -
tärkommando um die Emb.'gleitung ihrer Ge-
suche an die Landesstclle zu bitten.

Vom k. k. StaatSministcrium

Wien am 28. Juli l ^ lU .

(29 ! ) -» ) Nr. 4!,tt

Lizitations-Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat >mt

den Erlässen vom 29. Jul i l. I , , Z. ?lw«
und 7273, die Konservations-Herstellunqen in
dem Lizealgebäude für das Jahr l«<i4 mil
dem Gesammtbctrage von 2344 st. »4 kr, öst. W.
zur Ausführung genehmiget, wovon auf die
n) Maurer-Arbeit sammt Materiale 374 fl. 7 l kl
li) Zimmcrmanns-Arbeit s. Materials 524 „ 4<»„
<-,) Tischlerarbeit s. Materials 5UU ,. 7? „
^) Schlosser-Arbeit s. Materiale 427 „ tttt „
o) Anstreicher-Arbeit s. Materiale 2 l I „ « , „
f) Glaser-Arbeit s. Materiale 243 „ 9U,.
x) für Verschiedenes ., 5 4 „ 8 N „
entfällt.

Die öffentliche Lizitation hierüber, wird
am ,7. August d. I .

in dem Lokale des gefcrtigtenBczirks-Bauamceö
von 9 bis l2 Uhr Vormittags abgehalten wer-
den, wozu die Unternehmlmgölllstigen cingcla.
den sind.

Die Beschreibung der dicßfälligen Arbeitst
lcistungen kann Hieramts täglich in den gewöhn
lichen Amtsstunoei! eingesehen werden.

K. k. Bezirks > Bauamt Laibach am 8.
August 1864.

(»02—,) Nr. 4822.

Kulldmachung.
Vom k. k. Posikutsbureau in Wicn ist

über Auftrag dcs hohen k. k Handclömini'
stcriums eine neue Ausgabe dcs Postkuröbu-
ches in 2 Theilen veranstaltct worden.

Dcr VlnkaufSpreis für beide Thrile beträgt
80 kr. öst, W.

Wegen Ulbcrkommung dicscs alle oster»
rcichischcu Eisenbahn-, Dampfschissfahrts » l>nd
Eilfahll- sowie überhaupt alle österreichischen
Postkuise, und mchrelc der ftcquentcstcn Reise-
routen nach dem Auslande, so wie die Meilen«
cntfcrmmgcn, Postdistanzen und Pcrsolicnfahr-
preise enthallcnden Wertes wolle sich an die
gefertigte Postdirektion, oder an jedes brliebigc
k. k. Postaml des küstcliländisch-klailiischru Post-
bczirkcs, untrr Anschluß dcs Ankaufspreises
gewendet welden.

Schließlich wird nur noch bemerkt, daß
dcr l Theil des Postkursbuches , d,m cine Eisen«
bcihn« und Postloutenkarte beigegebcn ist, be«
rcils erschienen ist. Der I I . alle österreichischen
PostkllrScinrichtungcn enthaltende 3heil wird
in kürzester Zeit nachfolgen.

K. k Postdirektion Trieft am 5. August l8U4.

s3W—3) Nr. 45«3.

Kundmachung.
Das Morastdrcnncn im Morastumfange

des Magistratsbezirkcs, und zwar in d,n Rie°
den: linl^nva ,?<'v«a, Carolinengrund oder
Vnllu-, l)lil-^2l-«lce lloia, in llovca und l l lmp l -
ltlanca beginnt mit

l6. August d. I .
! Jedermann, welcher seine Morastparthie
! abbrennen will und solche dazu gehörig zube-
reitet hat, muß vorläufig bei dem Magistrale
die Licenz erheben, ln welcher die Bestimmun»
gen für das Abbrennen enthaften sein wclden.

Ohne dicftr Licenz darf Nicmand den
Morast anzünden und brennen, und Jedermann
ist verpflichtet, daö Abbrennen nach dcn in der
Liccnz enthaltenen Bestimmungen durchzuführen.

Stadtmagistrat Laibach am 8, August l ttV4.

^ M ^ M M g m z M l l zur Lmlmcher Zeitung. «,.!»«».
(l5U8) Nr. ,4N8.

Firlna-Protokollirung.
Das k. e. KreiS- als Handels-

gericht Neustadt! gibt bekannt, daß
die G,sellschaflsfirma:

Josef Schantel

I . Friedrich
ob ihier Kerzen« und Seifenfabrik
in Ratschach untcr Eincm im Han-
delsregister für Gtsellschafttzfirmcn
eingetragen worden sti.

Die Gesellschaft ist eine offene
mit der Hauptniederlassung in Rat^
schach, die G.'scllschaft dcsteht seit
dem Jahre l858 und es wurde
ein schriftlicher Gesellschaftsvcrtraq
nicht eruchtct, die beiden Gesell-
schaftcr Herren Ioscf S6)a,>tel und
Jakob Friedrich sind jeder von ihnen
zur Firmazeichnung berechtiget. '

Neustadt! am 2. August 1864.
^ , 5 6 N — i s " Nr. ^ 4 l ' l "

Kuratorsbestellung.
Das k k. Kreis- als Handels-

gericht Ncustadtl gibt bekannt, daß
es den über die Klage dcs Georg
Slampfcl uon Arad, durch Herrn
Dr. Nencdikter, wider Josef S ig .
"und a,,« Evcnlhal, erflossenen
wechselgerichllichcn Zahlungsauftrag,
" " " 8. März »864, Z- <«'"», ob

92 st. c, » c , dem für den Lch-
tcrn, ob dcssen unbekannten Aufcnt-
haltts, unter Einem bestclltcn l^u-
sillol' all acluln Herrn Dr. Rosina
von Neustadt!, zugcfertiqct habc,
an welchen alle ftrncren cinschlagic
gen Erledigungen ergehen werden

Hjsvon wird Ioscf Sigmund
zur Wahrung seiner Rechte hicmit
verständiget.

Neustadll am «. August l8l l4
(»567 - l ) yir l ! l 3

Kuratorsbestellung.
Das k. k. Kreis- als Handels-

gericht Ncustadtl gibt bekannt, dasi
dcr in dcr Rechtssache des Andreas
Stampft von Weißenstcin, durch
Herrn Dr. Wencdikter, wider dcn
unbekannt wo befindlichen Ioscf
Sigmund von Ebenlhal erflossenc
wcchsclgcrichtlichc Zahlungsauftrag
vom 3 l . Mai l8U4, Z ">33,
dem Letztcrn zu Handen des ̂ ul-.-».
wi-8 n<l nclilm Herrn Dr. Rosina
in Neustadt! zugestellt worden sei.

Wovon Ioscf Sigmund wcgen
allfalliger cigencr Wahrung seiner
Rechte verständiget wird.

Neustadll am 2. August ltt64
(1559-1) Nr. 3040.

Vrekutive Feilbietung.
Von t>,n, l. k. Pczirlsamle Tlchll»

neml'l. als Gcrlchl. wird hiemlt delamn
gemacht:

Es sel ül'er das Ansuchn« der Mliria
^'rsfl'sä',n Vcrl.ißlnasse dxrch idrc», Per.
lltlcr Nüloil Les,r von Tschclneml'l. g,
sttn Iossf !p< '̂î l) vo» K!e!l,I.,chil,a wl .
^k". a„s t,,n, Psl^lfiche vom 16. Fednmr
1859. Z, 578. schuldiger 158 fi. ö. W
2- «> o., in sie ,l,slll<»t öffsiulich, Vss«
lleigtlung >ts, dem Leßtern ss,tiol!g,li. <m
lbrundl'uch, «ll Herrschaft Fr,!ll)«llN t>ul»
Eur,.Nr. 464. ?ttli..Nl. 88' / , . vollom>
mtllden Nealilät lm a.ellchll<ch erhol-e-
»e»' HchäßlmgSwt llde von 1100fl, g. N
'Itwilli^ec. lmo zur Voll,ül)me e,ls,ld„,
l̂ le eLsslltioen gelll>lelul,ae.Tagsaßlil,a,n
aus d,n ° >> u

30. Aug l ls t .
30. S e p t e m b e r Ulid
29. O k l oder 1864,

llde«n,al Vl?lm,tlasss „m 9 Uhr. i» der hiess'
«l» Verichtslanzlli mit d,m Andanqe be.
Nlmmtworoen.dapdie feilzulxelelide Neali-
' " l lu«r bei rer l,plen Feilbietuiig auch
llnter dem Schahuugswtllhe an de,»
^leijibicteliden hüNansssssebf» werde.

Das SchahluistSprolotoli. ver Grund»
buchStltract imd dle Ll^latiol'ebedingulffe
lounen be! diesrm Gllichte >» de>i gewöyu
lichen Ämtöstmiden eillczeseden werben.

K. k. Vlzttksamt Tscher„emdl. als
Gericht, am 27. Juni 1864.

(1555^1) " ' Nr"2S76?

Uebertragung
erekutil'er Feilbietung.

Mit 'Nezuss auf das Eoiki vom 4,
April 1864. Z. 1471. wild bllalmt ssc.
»Zsl't,,, daß die Nilckivlise crcklitioe f^sil.
blllung der im Osuiidbuche der Herrschaft
Nippach 7om. V. pug. 4., Post.-Z. 259.

Urd.-Ns. 497. Nk>s..Z. 12. 9. 10, oor-
sommeiiden. dem Aülc'n Nspizd t>o>l Sa»
plische gsl'öli.un Nenliläl,» auf c>tii

29. A u ^ u N
26. S e p t e m b e r lmd
24. O k t o b e r 1864.

iedesmal lnib 9 Uhr. in loco derselben
mlt dem vorigen Atchcn^e überlegen
wurde.

s. f. Vezilksamt Wippach, alS G^
licht, an, 7. Iu l i i 1864

( 1 5 5 7 ^ ^ 3̂?r" 1319.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vemlsamt, W'pp.ich.

als Gericht, wird h'emii l'esani't qen,.'ckt:
ES sei über das Höfliche" dss Anton

Vlatlllia als Zsssio»^ d,S Slcf.'N Iei-
^<<l) von UNm. gs^en Urmlc, ^f ichi^,
Vlslßuachfolgelli, dê ! Iosrf Ieizk'zl) von
NNia we«,,!, ans d<>m Urlhtile ddo 4.
März 1852. Z. 1002. uno der Zession
vom 24. Juni 1855. dem (5llku<io,is-
führei schuldiaer 85 ss. C. M. c. «. «.
>n die llllulioc öffrluliche VllNeiqkrul'q
oer. t,r L,hlrrn ythörigel,. im Grund,
lmche Haaöbllg «ul) Url,.Nr. 952 vor»
lommtl'den V, Hlch.Realität tm gerichl-
lich erhobenen Schähun^swerthe von
1437 st. oft. W. ntwilliget. und zur
Vornahmt dt,stll,rn dir drci IeildiellMg?«
tagsahunssen alif den

29. Augus t .
26. S e p t e m b e r und
24. O k t o b t r 1864

jeresmal Volmitlngs um 9 Ubr. in dcr
bissigen G,richtSkanzl<l mit dem A''b<,nge
benimmt.worden, daß die feilzubietende
Realität ,mr bei eer l,hten Feilfti«.
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tung auch unter dem SchälMgswcrlbe
an ten Msistbiclenden hintangegeben
werde.

Das SchäßungsrrotokoU, der Grund»
büchöerttakl uud die Lizitalionsbedinginsse
könueu l'?i d!ls,'m Gerichtein den gewobn»
lichcu All.tösllindsl! eingeschen rrcrdln.

K. k. VczilkZaml Wippach. alS Ge»
llcht. an, iw. Marz 1864.

^1560 -1 ) 3?7. 3038.

Crekutive Feilbictung.
Von dem k. k. Vc!,iiksamte Tscher»

newvl. n!S Gericht, wird hiemü bekannt
gemacht:

Es sci über A»sucheu der Mann
Lcser'schcl, Vsl!cibiNl>ssc ourch idrenV^r«
tl,<er Anton .̂'rslv von Tschernemdl, gr-
Iohann Agnilsch von Soibnik wegcl,.
aus dem Vergleicht vl?m 1. Juli 1862
Z. 2342, schi-lliger 14 ft. 79 kr. öst. W
o. «. l̂ . i,, die lr'kittive offelltlichc Ver»
sseigrrung der. c>cm ^'l^eril gebörl'
gen. im Orundbuä'e «'ui Giloe Weinit)
5ul) Cur.'Nr.' »uid Pcrg-Nr. 28 vorkom»
wenden Ncaliläl im gcrichilich llbol's»
neu Sä'c>'y!>ng<;wlr!be von 60 ft. ö. W.
yew'Uigct, unt» zur Vornahme dcrscl»
bcn rie drci ercklitiven FeilbietungS-
Tagsal)ünge:i auf den

2, Se 'v ten ider .
1. O k t o b e r und
2. N o v e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der blesi'
grn Grrichl'?kaüz!c> mit dem Anhange l'r.
stimmt worden, daß die feilzubietende Neali-
tät nur bci oer letzten Feilbietui'g auch unter
dem SchlltzlMHüwerlftt an den Meistbie'
teuden biotangegeben werdl.

Das Schaynngsprotokoll. der Grundj
bucksczctrakt und die Ll'zitatiousbedl'ngllisse
lönuen bei diesem Gerichte in dcn gewöhli»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Vczirksamt Tscheruembl, als
Gericht, am 27.Ill,n 1864.

(1525—2) Nr? 2403.

Grekntive Fcilbictuug.
Von dem k. k. Vezuksamte Nadmauns.

dolf, als Gericht, wirb Hienut bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen derApolonia
Medwed lion Smokulsch gegen Josef
Schcba! uo„ Sludeutschilsch wegen, ans
dem gfrichtlichen Vergleiche vom 14.
August 1863, schnldiger 813 fi. 80 kr.
v. s. c., in die exekutive öffentliche Vcr«
steigtruna. der. dem Lrytcrn gsbörigen, im
Grundbuch, der Prol'steigllde Nadmannt!'
dorf »ul> 3iltf..Nr. 71, Urb.'Nr. 69 unr
Aus^Uü'^r. 4 voik^mmeueen Realität
im gerichtlich erbobencu Schäßungs-
werthe von 2426 st. D . W. gewilliget, unk
zur Vornahme dlisclbcn die F,ilbietungs.
tagsahungen auf den

29. August ,
29. S e p t e m b e r und
29. Ok tobe r d. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. bicr»
gerichls Mit dem Anhange bestimmt
worsen, daß die ' feilzublelende R»a.
lltäl nur bei der letzlen Feilbiltuug auch
linlcr dem Schäyungswsrlhe an den
Meistbietenden hintangegelien werde.

Das S^^uniiSprctokoll, dcr Ornnd.
buchölllrall une die ^izitmionsdedinguisst
kö'üici' bei dicsem Gerichte in bei» gewobn»
lichen Aml̂ Nî uden em^esclien weroen.

K. k. Vc;irks<imt Nabmmmödorf. als
Gss!lbl. am 30. I l in i 1864.

" (1526-2 ) ^ Nr. 2488.

Grckutive Fcilbictung.
Von dcm k. k. Vezllkoamle Naomanoö»

dorf, als Gericht, wiro biemil bclannl
yemachi-.

E« sei über das Anslichcn der Maria
Grill von Marbmq. durch Hrn. Dr.
Towcm. aezM Jod.,!,!, Vrandstetter.
Ma^rc tha m,d M.n.Echofli.sch, durch
chren Ymator Gco.g Knmschi.sch von
Scl'ach. w e g ^ a.s dtm Urteile ddlo.

Versteuerung der. dcu ^h^rn ft«D^an,
,m Gri!i!dl'u.1'e der vormaliq,,, H f ^ s ^ , l
Vcldcs «„l' Url ' . 'Nr. 33U1. M ^
rorfonimfüden Kascheur,alltäl l» Eeb.,ch
im gerichtlich erhobenen Schäyungswlnyt

oon 210 fl. 5st. W. sskwilliget. und zur
Vernähme derselben eie Frilbislün^s»
TagsahUl'gen auf den

31. Au g u l l .
30. S e p t e m b e r und
31. Ok tobe r v. I . ,

jrdesmal Vornnttcgs um 9 Uhr. in dieser
GerichlSlanzlei mit dem Anhange de<
stimmt wordei'. daß lie feilznbictll:^
Nealilat nur bei ler lchlen FcilbietU!^!
auch unler dcm Schäßungswerlbe an drü
MeiNliietlnden hintange^eben werde.

Das SchäylinqsproiokoU. der Oru'!t>
bllch^cxlrakt u»d die i!î !!ali0!iöbedi!iq«>!ss>
können l'ci îcscm Gerichte in den ^twZlul-
llchrn Amtöslunden einqescben werdru.
' K. l. Vczicköamt Nadmannscorf. ali?
Gerichl. am 7. Juli 1864.

( l 5 4 3 - 2 ) ' ' ' N^. 2309.

Erinnerung
M' dcn undesaiint wo blfinrlichfn Giors;
^U'il«'!-!^,: nud dsffln glciä'fall'! uiü'f,

llnuue Rechl2nachfc»Î er.
Von dem k. k. Vrznksamt, sss^in.

l'm-.,. als Gericht, wird »»/m lindel.nm!
wo brfindllchsn Ocorg 8u-l<!8l« u:>c>
ocffcn gllichfalls niU'ekal'llten ?ilchtsl,cich>
folgern blcrmit erinnert:

Es habe Johann liu^ninn von Pot>-
rcisä'c >rio,r diljcll'en die Kl.i^e ans
Verjäl»rl'lN!t> Erloschenerklarnüg lcr For.
.̂'lntiss an» dem Scblilrblilfe vom 12.

Mär; 1805 pr. 470 fi. L. W-. o^er
400 fi. L. W.. oder 308 fi. 58 ' / . lr.
C. M . oder 324 ft. öst. W. »lli s»^^,
!. I l i l i l. I . , Z. 2309. hieramls ei,n
gebracht, won'll'er znr müodlichtN Vli>
bandlling die Tagslipung auf den

2. N o v e m b e r 1864.
frub 9 Uhr, mit dem Anhange des §,
29 a. G. O. angeordnet, und den Ge-
klagten wegen ibres unbekannten Ailf-
enthalles Herr Dr. Josef Lmgcr vo»
,ssral!!l'urg als l'ul-nlui- u<l u<!lu<» aus
ih'.c Gefahr u»d Kosten bestellt wuroe.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende ucvsjändiqet, daß sie allenfalls ,„
rechter Zfit selbN zu erscheinen. orer
slch linen andern Sachwalter zu bcslsllc»
u>l0 aichcr namhaft zu machen baden,
widrigen« triefe Rechtssache mit dlm nuf»
gest,Uten Kurator vtlhandclt werscn
wird.

K. s. Vizilksamt Krainbulg. «!<<
Gericht, am 2. Juli 1864.

(1544-2) Nr. 2310.

Grillltenlltg
an die unl'ckainit lvo lnsindllch, Vc,rili

l)snxl' r und d.rcr Nlchtsnachfolgcr.
Voi» dem k. k. vezirksamte Kra'nl'lilg.

als Gericht, wird rer unblla»iit wc» l,c.
fiiidlichrii Mlil ia l)l'nxl<>l- und d?Nl all-
fälligen gleichfalls unbekanitten 3iechls
>»achfolgern hiermit eriunen.'

Es habe Iobann k'o.^nin» von Pol.
rezh« wider dleselben dle Klage auf V,r>
jährt, und Erloschenerklärung der Hor«
serung aus dem Heilsüsvettrage dro. 19.
Jänner 1803 pr. 1275 fi. v. N.. ooer
1084 ft. 45 kr. D. W...o^r 829 fi. 6 kr.
E. M.. oder 860 fi. 55 kr. öst. W.
sammt Ntl'tUvlrbiudlichltilcn >ul, prlxz.
1. Juli l. I . Z. 2310, bi>ramls et^
gebracht, worül'rr zur lMmoliH?!, Vcr»
^anbUu'g dls Tagsayung auf dcn

2. N o v e m l ' e r 1864.
früh 9 M r , mit dem Anhang» des §. 29
der a. O. O. angeordnet, und t>cn (2,.
llngten wegen ihvc« undekaonten Auf.
enthaltls Hcrr Dr. Josef Bürger von
Kraindurg als (>ur<Um u<l »«tum auf ihll
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Tcsscu werden dieselben zu dem Ends
verständet, daß sie aUenfaliö <u rech-
ter Zeit silbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen u»d an«
her namhoft zu machen haben, widria/ns
diese Vlechlsŝ che mit dcm aufgestellten
Kurator veiha!,d<.'lt lrerdcil wird.

Ff. k. Bezirksamt Kraillblirg. als Ge-
richt, am 2. Juli 1864. l

( 1 5 5 2 - 2 ^ Mr. 2537.

Zweite
erckutive Fcilbietuua.
Im Nachbaue zum dici>än>tl!ch,,i

E^il,c vom 14. I lm i d. I . . Z. 1840

wird l'lkailsit gcin^chl, daß. ta u>r ,r>
<lri> ^eilliisslii-g eer dem Aülon Pod!,?'
»is'-'on 5lost̂ ,!»l.'l!za Hchö'ri^t». im Grund«
buche des Gutes Aurntbai >̂>!' Urb.'Nr.
15 uorkommeiic'tn Hubrealitäi kcln Kauf»
lusliger crschieucn ist,

a m 3. S l p t e i n b e r d. I . ,
Vormittags 9 Ul)r. zur zweiten Feil«
bictiiüg in differ Amtskanzlei geschritte»
wirr.

K. k vs;!rfeamt N.'ssenfuL. als
Gericht, nm 4. August 1864.

. . , , , „ .„..'.'„^ ^ ^ , _ , ^ ,

(1556-2) 4 !^0 !^r.!'i290.

Erekutive Feilbictung.
Vc'n dem l. k. VezirlSamle Tlcssen,

als G,'r<cht, wird t>innit bekannt gemacht:
Es sri ''ber das Ansuchen des Tdomas

'^lille von Obclstimrol'f. ĝ ge» Gcorg
Saletll von Oraflueoif wegen, aus dem
Ultliellc vom 14 M<u 1862. Z. 933,
'ch'.'ldigti 117 ft. 39^z kl. ö. W. c..',.^.
>n lie lnlulivc öfflntliche Veisttigsru,,^
c>rr dem ^,pt<ru gebörigeu, im Gnind'
l'uche der Hcr:scha!l Heiscobcrg >.l,l)Nklf..
>ir. 1180 vorkommlnre» Hul'realiläl i»
Grafendorf uud, WeiugartlN in ^ßißt'erg
^u!i 'i'c»l'. Nr. 328. i,u gerichtlich eryo-
liculn Schät)m,gewerlht von 1070 ft.
öll. W. gewlll'grl , und zur V^rnahmr
0l':ftlbs!! dic Fcül'iilungs-Tags.^ui'gen
>'l!f dlN

2- S e p t c u> b c r.
4. O k t o b e r und
5. N o v e m b e r l. I . .

icdlsm.l! Polmitlag« um 11 Uhr. in der
Amlskanzlli mit dem Anbaügc bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Ncaütatel'
»ur bei rer leßten Feilbiilm'g auch uuler
0tm Schäßuug^wertde au d»n Melstbie«
ltüden hinlangegcbcn wilden.

Das Schapungsprotosoll. der Glund«
bl'chscrtrakt. und die iüzilati.ousbsdiug»
»iffe löillien l'li dilsem Gerlchle '̂u den g<«
wohnlichen AmlsNundeu eingrseheu wer»
ten.

K. k- Vcznköliml Treffe,,, als Ge«
rich«, am 23. Juli l^64.

(1558-2) Nr. 2702.

Grefutivc Feilbietnng.
, Pon dem k. k. Vl-zirlHamte Tscher»

iiembl, als Glicht, "wird hieniit bllan»!
^rn'acht:

Es sei üli.r das Ansuchen ler Kai!
P.ichliei'schen Orl'en uo» ^aibach, g,gen
Oe '̂lg S<lf>n,z von Slefanzl l«ge,!,
schulliglr 30 fi. 45 kr. ö. W- l'.. s. c.
,,: rie lleltiüv, öffentliche Versilberung
der. dem Lehtern gebörig<l>, im Grund»
buche ml Herrschaft Pölwnd 5uli lonn)
32. Fol. 381. 386 unb 395 im gerichtlich
flhobellen'Schäßuugswerthe von 175 fi.
gcwiUiget, uno ,ur Voiu^bme derselde»
vie pll i Ieilbieluligs'Tilgsüßung'N auf
reu

19. August.
21. S e p t e m b e r ln'd '
19 O l l ob er l. I . .

iedeönlal Vormittligs um N l lbr, iii d,r
bieslgcn Amls^n.zlli mit ecm Aubangc de«
stimm! wordeli. daß feilzubietende Nealital
nur bel der letzl.u Ilill,'ietung auch
u!,l,r dem Schähungöwerlhe cu de»
Meislbittenden hilUangegeben werde.

DaS Schapni'gspilitokoll. der Grund»
l'lichseltsalt u»d die i.'izll>'lionsbtdiug'
"iff, köimeu bei diesem Gerichte in den ge>
iröhnlichtn AmlsNundeu eingesehen wer»
oc>».

K. l . Bezirksamt Tscwrnembl. a'.K
Gericht, am 11. Juni 1864.

(löls-3) Nr. 3737.

G^refntive
Realitätenverstelsselllng.

Vom k- l . stcidt. dlleg. Pl^vlsgcrich,c
û Neustadll wird hirnül bekannt gemach«.-

Es sei üb<r, Änsuchcn d ŝ Malhiai»
Hlliiuß die slskulwe Vcrsti'i^ellnig t>,."
ser Anna Ceß^r in Perschl u glhöligeu,

gllichtlilb auf 65>5 fi. geschabten Realität
l'ewi^igi. mf? hiezil drel Feilblell'llgstag'
sal)u»geu, ulw zwar:
die erste auf den " — '

30. August ,
die zwcile auf den

3. O k t o b e r , und
die dritte <u>f den

2. N o v e m b e r 18.64.^-, ,'^l
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr.
in dieser Gcrichlek.niilei m>t dem Au»
hang, augsordnei worden, daß die Pf«md°
realllllt, hei tcr ersten und zweilen Feil'
bietung nur um oder über den Sckaz»
zungöwerth, bei dcr drillen aber auch un»
tcr remsl'll'tli hiütangegcben weiden wird.

Die Azitatioi's.Vldiugmss,. wornach
insbesoüdere jcder i'izilanl vor gemachtem
Auliote ein 10^l Vadiniu zu Hautcu der
Lizilatious'Ooulinlffio!! zu erlegen hat. so
wie o<,S Schäßungö'Piolokoll u»d dec
Grundbuchs^Eltract löliueu in der dießge«
iichllich.'n Ncg'stsalur eiug,sehen werden.

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht NeN'
stadll am 28. Mal 1864.

(1519-3) Nr. 3994.

' Grekutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Na« dl'ltg. Peziikögerichle
zu Nclist^'tl wird diemit bekannt gemacht:

Eö sei liber A»suchen des Jos f Gl»
jn<z von Drcnje rie «rlki'live Versteige-
limg dll dem Anton Pftkopez von Del«
gainasllia gebörigln. gerichtlich auf 500 fl>
glschäplcu Hilbrenlität :ul Grundbucv
'vreiicuau iu Dergainasclla bewilligt, und
hiezu drci Fel!bietu»gslagsal)ul,geu. ,»>'»
^war'.
die erste auf den

5. S e p t e m b e r ,
die zwcile axf dl»

3. O k t o b e r , und
dic drille auf dcu ^

2. N o v e m b e r 1864. «
jldcsmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in riescr Gel!cht0l<!ii^!cl mit dem An-
hange lnigeordlill woldril. daß die Pfaüt"
rlalilä, l,,i dlv ersten und zweiten P ^
bietlli'g nlir um ol>«r übel de» <2K^'
zlnig^luerth. bei dci drillrn aber auch uu»
t<r demselben diiitaligl^ben werden wird.

Die ^izil.itionSbcdingnissc. wornach
inbblsoi'bcre jcder ^i^iianl vor gemach'
tem Anbote ei» 10"„ V.^dinm zu HaN>
den c>er ^izitotioüekl'mmission zu erlegn'
bat, so wie das Schahuugsprolololl
und der Glundbuchserlrakt lö'nncn in
dcr dicl'gcrlchllichen Älegistratllr eilig"
sehen wlvdcü.

K. k. ftädt. releg. Vczirksgerlcht
Neustat'll am 6. Juni 1864.

(1520-3) Nr. 4270

Bekanntmachung
au den unbekannt wo befmrllchtli Iel l i i
Dr.'gan „i!!^ d,ss.n ebenfalls ».nbelalintl

' N^chtsuacbfl'!g,r.
Vom k. k, städt. deleg. Vrzirlogerichll

N^ustndll wird dem unbekannt wo b, f i^ '
Üchen Ierni Dmgan »ud dcssln lbeufalis
uubekal.iUeu Nechtsüachfolgeln belannl
gegel.'eli.' >

Es babe wider di«s<Ib«n Matbias
Sorlo vo» Windel, durch Dr. Rosin"
die Klage riclu. Al>e<kel>uung les Gige»'
»bums des im Grundluchc HopsenbaH
"»!» Pcrg.'Nr. 22 vorkommenden Wei"'
gcilttus angebracht . worüber die Ta,V
s.'̂ nug zur ordentlichen mündlichen Vtl>
haodluug auf oeu

^ 28 O k t o b e r 1864.
Volnx.'ia^S' um 9 Ubr. yielg/richlS an'
geordnct und ilinen Hen Dr. Sledl als
^uiiUol- ucl in'lüm ausgestelN worden ist.

3>lll.M'kl<^len ,v!ll>z erinnert, daß
sie zur Tagwßilug ftlt'st zu ,rschei>'t"
odlr dcm blsteUlen Kurator'die Dieck^'
bedclfe a» die Hand zu geb^u. oder sich
ftlbsl einen andern Sachwalter zu b^
stsllcu und diessm Gerichte namhaft zu
machsn habln. lvibrlgenfaUs die N^chl^
sache mit dem bcsttUlen Kurator aus
ihre Gefahr und Kosten verhaiilclt wcr>
den würbe. . >,

K. k ßädt. tzrleg. Mirttgericht sll«'
st.,d:l den 27. Juni M 4 <


